
Nadine aus Deutschland
Hallo! Ich heiße Nadine Bier und ich 
bin 18 Jahre alt.
Ich komme aus einer kleinen Stadt, 
Steinheim, in der Nähe von Stuttagrt im 
Süden Deutschlands und ich bin gerade 
mit der Schule fertig geworden.

Ich habe eine ziemlich große Familie, 
mit zwei Onkeln, zwei Tanten  und 12 
Cousins und Cousinen, aber wir treffen 
uns nicht oft. Normalerweise sind da 
nur meine Eltern, mein Bruder, meine 
Schwester, mein Hund und ich. 

Mein Vater unterrichtet Mathematik, Geschichte und Politik in einer Realschule und meine 
Mutter arbeitet im Landratsamt.
Mein Bruder Max studiert gerade Informatik in seinem letzten Jahr und meine Schwester 
geht noch zur Schule.

Mein Hund Buffy ist zur 
Hälfte Neufundländer 
und zur Hälfte 
Hovaward. Wir haben 
sie bekommen als sie ein 
kleiner Welpe war und 
jetzt wird sie Fünf dieses 
Jahr und ist ziemlich 
groß geworden! Ich 
liebe es, ihr Tricks 
beizubringen und wir 
gehen oft lange 
spazieren,  zusammen 
mit einer Freundin und 
deren Hund. Wie die 
meisten Neufundländer, 
liebt sie es, zu 
schwimmen.

Das bin ich!

Buffy, der süßeste Hund der Welt! Meine Familie und ich



Meine Hobbies

Eines meiner Lieblingshobbies ist Lesen. Ich lese hauptsächlich Fantasybücher wie Herr der 
Ringe oder Harry Potter, aber ich mag auch ältere Autoren wie Jane Austen, Edgar Allan Poe 
oder Sir Arthur Conan Doyle (das ist derjenige, der Sherlock Holmes geschrieben hat).
Vor vier Jahren habe ich angefangen, nicht nur in Deutsch, sondern auch in Englisch zu 
lesen. Es hat eine Weile gedauert, bevor ich lesen konnte, ohne ständig ein Wörterbuch 
neben mir zu haben, aber jetzt ist der Großteil dessen, was ich lese, in Englisch.
Vor zwei Jahren habe ich angefangen, auch in Spanisch zu 
lesen, was ich allerdings immer noch ziemlich schwierig 
finde, weshalb ich meistens Bücher lese, die ich schon 
davor in einer anderen Sprache gelesen habe.
Deshalb habe ich Harry Potter bis jetzt in drei verschieden-  
en Sprachen gelesen!
Ein anderes meiner Hobbies ist Ju Jutsu. Das ist eine 
Kampfsportart mit Elementen aus Judo, Karate und Eskrima 
(Stockkampf). Es ist die deutsche und modernere Version  
von Jiu Jitsu und konzentriert sich mehr auf Selbstverteidi-
gung als aufs Angreifen.
Eine Trainingseinheit ist normalerweise 90 Minuten lang. In 
der ersten halben Stunde findet das Aufwärmen und 
Krafttraining statt, der Rest der Zeit wird für das Üben der 
unterschiedlichen Techniken genutzt. In den letzten 15 
Minuten finden oft kleine Übungskämpfe statt, in denen wir 
die Techniken anwenden sollen, die wir bereits gelernt 
haben.

Der Verein (oder „Dojo“) in dem ich trainiere, der „Budokwai Steinheim“, ist eher klein, 
aber sehr erfolgreich bei Wettkämpfen. Eines unserer Mitglieder wurde sogar Deutscher 
Meister letztes Jahr!

Harry Potter in Spanisch

Mein Trainer, Stefan Stöhr

Das Logo meines Dojo

Einige Leute, mit denen ich trainiere



Baden-Württemberg
Deutschland besteht aus 16 unterschiedlichen 
Bundesländern und ich komme aus Baden-Württemberg 
im Südwesten.
Baden-Württemberg hat ungefähr 10 Mio. Einwohner 
(Deutschland als Ganzes hat ungefähr 80 Mio. 
Einwohner) und seine Hauptstadt ist Stuttgart.
Wir sind berühmt für unsere Industrie, wie zum Beispiel 
die Autohersteller Porsche und Audi, aber es wurden 
auch einige berühmte Persönlichkeiten, wie Albert 
Einstein, Friedrich Schiller oder Hermann Hesse, in 
Baden-Württemberg geboren.

Die Leute hier sind bekannt für ihren Schwäbischen 
Dialekt und wir haben sogar das Motto „Wir können 
alles. Außer Hochdeutsch“.

Ganz im Süden Baden-Württembergs liegt der 
Bodensee.
Der Großteil des Sees gehört zu Deutschland, 
aber es gibt auch Teile, die zu Österreich und der 
Schweiz gehören. Das Gebiet, in dem sich die 
Grenzen der drei Länder treffen, wird 
„Dreiländereck“ genannt.
Im Englischen wird der Bodensee „Lake 
Constance“ genannt, die meisten Leute würden es 
also nicht verstehen, wenn man den englischen 
Namen für den Bodensee benutzt.
„Lake Constance“ kommt von der Stadt 
„Konstanz“, der größten Stadt am Bodensee.

Baden-Württemberg

Das Wappen Baden-Württembergs

Konstanz

„Maultaschen“, ein traditionelles 
schwäbisches Gericht



Steinheim an der Murr

Meine Heimatstadt ist Steinheim. Es ist eine eher kleine 
Stadt mit ungefähr 10 000 Einwohnern und ist sehr alt.
Steinheim hat als kleines römisches Dorf vor fast 2000 
Jahren angefangen und seine erste offizielle Erwähnung war 
im Jahr 832. 
Im Mittelalter gab es ein Kloster in Steinheim, das ziemlich 
bedeutend für die Region war, allerdings wurde es im 17ten 
Jahrhundert niedergebrannt.

Steinheim ist übrigens sogar ein wenig berühmt, auch wenn es sehr klein ist, denn 1933 
wurde der Schädel einer Frau aus der Steinzeit dort gefunden. Der sogenannte „Homo 
Steinheimensis“ ist der dritt-älteste Fund aus der Steinzeit in ganz Europa.
Später wurde sogar das Skelett eines Mammuts gefunden.

Steinheimer Rathaus

Homo Steinheimensis

Die Bücherei Das Mammut

Steinheimer Wappen
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